
    Bayerischer Fußball Verband 
VSA/VLS 

 
 
 
 

BFV – VSA/VLS  Januar 2008 
Seite: 50 

 
 

 

R E G E L   12 -  was ist erlaubt, was verboten? 
 

 
 REMPELN HALTEN STOSSEN 

ERLAUBT VERBOTEN VERBOTEN VERBOTEN VERBOTEN 

  
Schulter gegen 
Schulter 
 
Angelegte Arme  
 
Ball in Spielnähe 
 
Absicht, den Ball zu 
spielen muss gegeben  
sein. 

korrektes Rempeln zur 
unrechten Zeit 
 
Ball wird nicht versucht
zu spielen 
 
korrektes Rempeln des 
Torwarts  
Ausnahmen: 
hält Ball, hindert 
Gegner, hat Torraum 
verlassen 

 Rempeln in heftiger oder  
 gefährlicher Weise 
 
Rempeln von hinten, 
ohne gehindert zu 
werden 

Hand oder Arm ausstrecken 
und damit Gegner 
aufhalten; 
 
Gegner beim Sprung nach 
dem Ball mit der Hand nach 
unten drücken 
 
an Kleidung festhalten 

stoßen mit Hand, 
Arm, 
Oberschenkel, Fuß, 
angezogenem Knie 

keine Spielstrafe 
(weiterspielen) 

indirekter Freistoß direkter Freistoß oder 
Strafstoß 

direkter Freistoß oder 
Strafstoß 

direkter Freistoß oder 
Strafstoß 

Keine persönliche 
Strafe 

in der Regel keine 
persönliche Strafe 

Verwarnung,   Zeitstrafe,   hängt  von der  Häufigkeit  oder  Schwere des     
Vergehens oder bereits oder erfolgter Strafen ab. 
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 Den Torwart rempeln,                             Den Torwart hindern                      
 außer wenn er:  Absichtliches Sperren ohne         den Ball freizugeben 
                              den Ball spielen zu wollen          (den Lauf des Gegners 
 - den Ball hält oder                             behindern) 
 - einen Gegner hindert oder              
 - seinen Torraum verlassen hat 
 
 
Gefährliche Spielweise                                                                               Umgehung der Zu-  
(Gefährliches Spiel)        spielregelung beim 
          Torwart 
      
 
 
 
 
 
 

I N D I R E K T E R    F R E I S T O S S  

 
 
 
 
 
korrektes Rempeln,                      Unsportliches Betragen 
wenn der Ball nicht        VW vorgeschrieben 
in Spielnähe ist 
 
 
 
 Als Torwart :     Zweimaliges Spielen des Balles 
 - das Spiel verzögert, länger als   nach Abstoß, Eckstoß, Freistoß, 
   6 Sekunden den Ball hält; Zeitvergeudung  Einwurf, Strafstoß, Anstoß 
 - den Ball ein 2. Mal berührt, nachdem 

  er den Ball beim 1. Mal kontrolliert hat                            
  (auch   ”kontrolliert” abklatschen); 

 - der Ball von einem Mitspieler zugespielt   
   oder von einem Einwurf bekommt und 
   den Ball mit den Händen aufnimmt oder 
   berührt (Rückpass); 
    
 
 
    
 

Irgendeine andere, nicht in der Regel 
12 erwähnte Regelübertretung... 

              (siehe FIFA Anweisungen) 



    Bayerischer Fußball Verband 
VSA/VLS 

 
 
 

BFV – VSA/VLS  Januar 2008 
Seite: 64 

 

 

Unerlaubter Spieleintritt 
 
 
 

Nur unerlaubter 
Spieleintritt 

Eingriff in das Spiel 
mit Vergehen  
-> nicht FaD 

Eingriff in das Spiel 
mit Vergehen 
-> FaD 

Spieler die zum Spiel idF, wo sich der Ball idF, dF, SST, je nach idF, dF, SST, je nach
gehören: befindet (Vorteil Schwere des Ver- Schwere des Ver- 
kommt zu spät, nach beachten) gehens gehens, FaD  
Verletzung,   VW oder FaZ * mit 10 Spielern 
nach Verweis wegen Verwarnung ggf. Gelb/Rot wenn weiter 
Ausrüstung  Sp. vorher schon  
  verwarnt war  
Spieler die zum Spiel idF, wo sich der Ball idF, dF, SST, je nach idF, dF, SST, je nach
gehören, befindet (Vorteil be- Schwere des Ver- Schwere des Ver- 
 achten), FaD gehens, FaD  gehens, FaD 
während oder nach    
FaZ * mit 10 Spieler weiter mit 10 Spieler weiter mit 10 Spieler weiter
Auswechselspieler idF, wo sich der Ball idF, wo sich der Ball idF, wo sich der Ball
 befindet. befindet. befindet. 
 VW, (nicht für in der  Spielausschluss 
 Halbzeit einge- Verwarnung ohne Passeinzug 
 wechselten Spieler!)  mit 11 Spielern 
 
Merke: Verwarnung und Feldverweis auf Dauer auf dem Spielfeld und    
             außerhalb immer mit Karte! 
 

Ausgewechselte 
Spieler 

idF, wo Ball ... 
Meldung 

idF, wo Ball ... 
Meldung 

idF, wo Ball ... 
Meldung 

 
Hinausgestellte 

Spieler 
(wie Zuschauer) 

Schiedsrichterball 
Zusatzmeldung 

Schiedsrichterball 
Zusatzmeldung 

Schiedsrichterball 
Zusatzmeldung 

 
* Nur bei Junioren und Juniorinnen (Mädchen) 
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Tobias Fenkl, Michael Kraft, Thomas Stammberger 

Entfernen der 
Eckfahnen 

oder Hütchen 

Tritte gegen 
Seitenbande 

TW bringt 
Markierungen 

an 

Ball wegtragen / 
wegschlagen 

Unerlaubtes Betre-
ten / Verlassen 
des Spielfeldes  

Tausch zw. 
TW und Feld-

spieler 
(VW für beide) 

Wiederholter Ver-
stoß gegen Ausrüs-
tung nach vorheri-
ger Aufforderung 

durch SR 
(z.B. Schmuck, 

Schienbeinscho-
ner) 

Spielfortsetzung 
ohne Freigabe durch 

SR 

Wiederholte Verstöße 
gegen die Ausfüh-

rungsbestimmungen 

Spielfortsetzung hinaus-
zögern (z. B. vor den Ball 
stellen, vor TW stellen,...) 

Mit Trikot Gesicht 
verdecken 

In Stadien: Auf 
den Zaun Klettern 

Spieler greift unerlaubt 
wieder ins Spiel ein, nach-
dem er sich durch Über-
schreiten der Torauslinie 

dem Abseits  
entzogen hat. 

Abstand wird nach 
mehrmaliger Auffor-

derung nicht ein-
gehalten 

Entfernen der 
Eckfahnen 

oder Hütchen 

Abstand wird nach 
mehrmaliger Auffor-

derung nicht ein-
gehalten 

Abschreiten der 
Strafstoßmarke 

Finten bei der SST-
Ausführung 

Ausführen ohne 
Freigabe durch SR 

Abstand wird nach 
mehrmaliger Aufforde-
rung nicht eingehalten 

Unterbindung / Verhinde-
rung eines vielverspre-
chenden Gegenangriffs 

(taktisches Foul) „Schwalbe“ 

Umgehung der Be-
stimmung zum Tor-

wartzuspiel 
(z.B. Niederknien) 

Unerlaubtes Verlas-
sen / Betreten / Wie-

derbetreten des Spiel-
feldes 

 

Aufstützen auf 
Mitspieler zur 

Erlangung eines 
Vorteils 

Irritieren des 
Gegners 

durch Zurufe 

Kritisieren von SR-
Entscheidungen 

durch Worte oder 
Gesten (z.B. Klat-
schen, Abwinken) 

 

Einwurf wird vorbereitet 
und anschließend der 
Ball einem Mitspieler 

überlassen 

Fordern von persön-
lichen Strafen für 

den Gegner 

Zeitverzö-
gerung bei 
der Aus-

wechslung 

Provokation des 
Gegners oder von 
Zuschauern durch 

Worte / Gesten 

Einwurf Eckstoß Platzaufbau AW-Spieler 
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Abseits 

TW weigert 
sich ins Tor zu 

gehen 

Torjubel 
Zeitspiel 

Ausrüstung 

Einwurf wird vorbereitet 
und anschließend der 
Ball einem Mitspieler 

überlassen 

Absichtliches 
Ausführen von 
Spielfortset-

zungen an der 
falschen Stelle 

Absichtliches Stören 
der Vorbereitungen 

zum Strafstoß 

Provokative 
Gesten 

Sonstiges Unsportliches Betragen 

Spieler laufen zu 
früh aus der Mauer 

Pflicht- 

Verwarnungen !!! 

Stören des 
Gegners beim 

Einwurf 

Unsportliches Ver-
halten gegen SR 

und Gegner 

Copyright by SRG Coburg-Ebern: erstellt im Förderabend beim TV Ebern am 04.11.2008  

Spieler stellt sich vor den Ball 

T-Shirt-Botschaft 

Eingriff in das Spielge-
schehen beim Verlas-
sen des Spielfeldes 

nach vorheriger Abmel-
dung beim SR 

Spielführer verweigert Her-
ausgabe eines Namens 

TW gibt nach 
Torerzielung des 
Gegners den Ball 

nicht frei 

Unsportliches 
Handspiel 

Abschreiten des 
9,15m-Abstandes 


	Arbeitsmappe 2008 50.pdf
	Arbeitsmappe 2008 63.pdf
	Arbeitsmappe 2008 64.pdf



